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Köhler fordert mehr Arbeitnehmer-Beteiligung 

 

Bundespräsident Horst Köhler hat mehr Gewinnbeteiligungen und mehr 

Beteiligungen der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer am Produktivvermögen 

gefordert. Lohnzurückhaltung der Beschäftigten dürfe nicht ausgenutzt werden. Zu 

einem "neuen Geist des Miteinanders" gehöre daher, dass Arbeitnehmer stärker am 

Erfolg der Unternehmen beteiligt würden. 

"Der Bundespräsident bestätigt damit eine langjährige Forderung der CDA", so der 

Erste Stellvertretende Bundesvorsitzende der CDA, Gerald Weiß. Auf Drängen der 

CDA sei in dieser Wahlperiode ein Gesetz zur besseren Förderung der 

Mitarbeiterkapitalbeteiligung auf den Weg gebracht worden 

 


